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www.christians-hausmeisterservice.de
info@christians-hausmeisterservice.de
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• Pflasterreinigung

• Gehwegreinigung

• Terrassenreinigung

•Wintergartenreinigung

• Fassadenreinigung

• Dachreinigung

• Holz streichen

• Fliesen abstemmen

• Tapete entfernen

• Haushalts- &

Firmenauflösungen

• Keller auf-/

ausräumen

• Entsorgung von

Bauschutt, Holz,

Grünschnitt usw.

• Renovierungsarbeiten

• Gartenarbeiten und -

Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und

Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten

• Winterdienst

weiteres auf Anfrage

IHR PROFI
RUND UMS HAUS

Tel. 06106/2791922

DIENSTLEISTUNGEN:

UND UMS HAUS

Jetzt ist Zeit für Grünschnitt – 300 € AKTION !

NACHHERVORHER
WIRWIR SUCHENSUCHEN
WIRWIR SUCHENSUCHENWIR SUCHEN

ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Infos:
 06104 4970-90
📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de

OPEN CAMPUSOPEN CAMPUS
SPEEDDATINGSPEEDDATING

Studienplatzbörse! Gleich anmelden!
Mi.,Mi., 29.29. Okt. ’25Okt. ’25 · 16· 16--1818 UhrUhr

Anmeldung:www.ba-rm.de

Münster (jedö) Auf dem brach-
liegenden Frankenbach-Gelän-
de im Münsterer Südwesten 
ruhen einige Hoffnungen. Im 
Auftrag der Gemeinde erwarb 
die Hessische Landgesellschaft 
2019 und 2022 sowohl den 3,3 
Hektar großen Ex-Standort des 
Logistikunternehmens Fran-
kenbach als auch acht weitere 
Flurstücke mit zusammen 6000 
Quadratmetern – in Summe 
also vier Hektar beziehungswei-
se 40 000 Quadratmeter. 
5,5 Millionen Euro sind dafür 
allein als Kaufpreis geflossen, 
die sich durch Wiederver-
kaufs-Erlöse und langfristig 
die Gewerbesteuer-Zahlungen 
sich neu ansiedelnder Firmen 
rechnen sollen. Schließlich soll 
das Gelände nach anfänglich 
anderweitigen Plänen (unter 
rot-grüner Mehrheit war noch 
neuer Wohnraum vorgesehen) 
zu einem fast reinen Gewer-
begebiet - mit einem kleinen 
Mischgebiet im nördlichen Teil 
-entwickelt werden. Doch wie 
geht es nach der längst vollzo-
genen Planierung der Fläche 

konkret mit dem Franken-
bach-Gelände weiter?
Die Münsterer Gemeindever-
waltung gibt dazu auf Nach-
frage wie folgt Auskunft: Zu-
nächst verweist das Rathaus 
darauf, dass seit Beschlüssen 

der örtlichen Gemeindever-
tretung sowie der Dieburger 
Stadtverordneten-Versamm-
lung im Frühjahr der Weg für 
die Fortführung der Erschlie-
ßungsstraße vom Kreisel am 
Edeka-Markt (liegt noch auf 

Dieburger Gemarkung) bis zur 
Bahnlinie und schließlich aufs 
Frankenbach-Gelände geebnet 
ist. Sämtliche Kosten trägt da-
bei die Gemeinde Münster. Ein 
erstes Abstimmungsgespräch 
zwischen der Stadt Dieburg 

und der Gemeinde Münster 
habe bereits stattgefunden. Zu 
erstellen sei zwischen der Stadt 
Dieburg und der Gemeinde 
Münster aber noch der Kosten-
übernahme-Vertrag. Außerdem 
müsse noch die im Jahr 2009 
geschlossene Vereinbarung zur 
Kostentragung und straßenver-
kehrsrechtlichen Zuständigkeit 
an die neue Situation angepasst 
werden. Auch eine Änderung 
des Bebauungsplans „Kreisver-
kehr Frankfurter Straße/Nor-
dring“ sei – durch die Stadt Die-
burg – noch vorzunehmen.
In Münsterer Hand wieder-
um liegt die weitere Arbeit am 
Bebauungsplan fürs Franken-
bach-Gelände, das wohl noch 
eine Weile so genannt werden 
dürfte, auch wenn Frankenbach 
dort keine Rolle mehr spielt. 
Ein wichtiger Schritt wird zu-

dem der Erschließungsvertrag 
zwischen der Gemeinde Müns-
ter und der Hessischen Land-
gesellschaft werden. Vorbilder, 
neue Baugebiete bei Grund-
stücksankäufen und -verkäu-
fen, Vermarktung und eben 
Erschließung in Kooperation 
mit Partnern umzusetzen, gibt 
es lokal und in der Nachbar-
schaft einige, etwa die Realisie-
rung des Münsterer Gewerbe-, 
Misch- und Wohngebiets „Am 
Seerich“ und des Eppertshäuser 
Wohngebiets „Am Abteiwald“. 
In beiden Fällen sicherten sich 
die Kommunen die Unterstüt-
zung durch die LBBW Immo-
bilien Kommunalentwicklung 
GmbH.
Auf dem Frankenbach-Gelän-
de soll also die HLG Erschlie-
ßungspartner werden. Von der 
Gemeinde durchzuführen sind 
nach den vertraglichen Verein-
barungen die Ausschreibung 
und Beauftragung der Erschlie-
ßungsplanung und später der 
Bau von Kanälen, Versorgungs-
leitungen und Straßen. Zentrale 
Aufgabe wird zudem der Bau 
der Erschließungsstraße um 
den Edeka-Markt herum sein. 
Läuft all dies glatt, könnte nach 
Einschätzung des Rathauses 
im Herbst 2027 der Vorstufen-
ausbau fertiggestellt sein – und 
bei paralleler Vermarktung der 
Fläche (angestrebt wird tenden-
ziell eine kleinteilige Vergabe 
an mehrere Unternehmen) ein 
erster Investor zum Spatenstich 
laden. An Boden auf dem Fran-
kenbach-Gelände haben allein 
aus Münster bislang zwei Dut-
zend Firmen Interesse signali-
siert, plus viele mehr von außer-
halb.

Spatenstich im besten Fall im Herbst 2027
Frankenbach-Gelände: Wie es auf dem vier Hektar großen Areal im Münsterer Südwesten weitergeht

Kommt es in zwei Jahren zum ersten Spatenstich auf dem Frankenbach-Gelände im Münsterer Südwesten? Diesen idealen Zeitho-
rizont skizziert das Rathaus. Vorher müssen die Gemeinde und die Hessische Landgesellschaft als Entwicklungspartner aber noch 
einige Meilensteine hinter sich lassen. � (Foto: jedö) 

Münster (MA) Am Samstag, 
trafen sich die Mitglieder des 
MVM-Jugendausschusses, um 
wie jedes Jahr die gemeinsame 
Klausurtagung zu beschreiten. 

Über anderthalb Tage hinweg, 
die die Mitglieder gemeinsam 
in der Jugendherberge Erbach 
verbrachten, wurden nicht nur 
wie üblich Termine wie das 
Probewochenende oder das 
Festliches Konzert besprochen 
und ausgearbeitet, sondern 
auch neue Ideen und die Zu-
kunft des Ausschusses thema-
tisiert und reflektiert. Ebenfalls 
wurde das vergangene Jahr an 
Konzerten, Ausflügen und Pro-
benarbeit nachbereitet sowie 
das kommende Jahr geplant. 
Anwesend waren alle Amtsin-
haber der Jugend; darunter die 
Jugendleitung sowie Schrift-
führerin, Notenwartinnen, 

Pressewart und Beisitzer. Auch 
Justus Brödder als Vorsitzender 
des geschäftsführenden Vor-
stands besuchte die Jugend-
herberge für einige Stunden, 
um auf den neusten Stand der 

Jugendarbeit zu kommen und 
Anregungen aus dem Vor-
stand einzubringen. Nach zwei 
erfolgreichen und produkti-
ven Tagen trat der Ausschuss 
schließlich am Sonntag, den 

28. September, mittags wieder 
die Heimreise an und freut sich 
über eine weitere gelungene 
Klausurtagung.�  (Foto: MVM)

Klausurtagung des MVM-Jugendausschusses
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Eppertshausen (EA) Nach 
2008 und 2016 nahm der Ge-
sangverein Germania end-
lich wieder an einer Fahrt des 
Partnerschaftsvereins Codigo-
ro-Eppertshausen in die italie-
nische Partnergemeinde teil. 
Der Anlass dieser Fahrt dien-
te der weiteren Vertiefung der 
langjährigen und intensiv 
gepflegten Freundschaft der 
Menschen beider Kommunen. 
Der Zeitrahmen dieser Reise 
wurde von den Organisatoren 
bewusst auf die Festtage der 
„Fiera di Santa Croce“, dem tra-
ditionellen Fest von Codigoro 
gelegt. Diese auch für die Um-
gebung bedeutende Veranstal-
tung fand in diesem Jahr vom 
12. bis 16. September statt und 
lud mit einem breitgefächer-
ten Kulturprogramm u.a. mit 
Konzerten und Ausstellungen 
ein. Auch ein Flanierbereich 
mit verschiedenen Ständen, an 
dem man sich kulinarisch ver-
wöhnen lassen oder ausgiebig 
shoppen konnte, gehörte zum 
Angebot. Das absolute High-
light am Samstagabend bilde-
te eine Kombination aus La-
sershow, Feuerwerk, passender 
Musik und einem Korso von 
zahlreichen Kanus mit Fackeln 
am bzw. auf dem Po di Volano. 
Der ehemalige Mündungsarm 
des Flusses Po fließt durch die 
malerische Gemeinde und 
diente bei dieser sagenhaften 
Inszenierung gleichermaßen 

als Bühne und Kulisse. 
Natürlich blieben touristische 
Ziele bei dieser Reise nicht aus. 
So gab es eine interessante Füh-
rung durch Ferrara, einer der 
schönsten Städte in der Region 
Emilia-Romagna. Auch eine 
wunderbare und informative 
Bootstour durch das Po Delta 
bis hin zur Mündung in Adria 
gehörte dazu. Der Zeitplan und 
die spätsommerlichen Tem-
peraturen ermöglichten den 
Mitreisenden zudem, sich am 
Strand zu entspannen oder ein 
Bad im Meer zu nehmen. Da-
für sorgte auch die Lage der ge-
pflegten Bungalowanlage ganz 
in der Nähe der Adria.  
Im Vorfeld der Fahrt musste in-
nerhalb der Germania grund-
sätzliche Frage klären. Obwohl 
der Wunsch nach einer erneu-
ten Teilnahme innerhalb des 
Vereins groß war, ließ sich die-

ser in den vergangenen Jahren 
nicht realisieren. Die Pandemie 
und ihre Folgen sorgten dafür, 
dass man das Ziel immer wei-
ter aus den Augen verlor. Im 
November des letzten Jahres 
nahm die Germania schließ-
lich doch den Anlauf, wieder 
bei der Fahrt nach Codigoro 
dabei zu sein. Mehrheitlich wa-
ren die Sänger dafür, die Anfra-
ge beim Partnerschaftsverein 
wurde platziert. Die Gespräche 
waren konstruktiv, die Ver-
handlungen liefen. Die finan-
ziellen Rahmenbedingungen 
hatten sich deutlich verändert, 
alles wurde teurer. Beide Verei-
ne arbeiteten an einer Lösung. 
Dazu kam, dass nach und nach 
der eine oder andere Sänger 
sein Interesse zurückzog. Hin-
zu kamen zwei tragische Todes-
fälle. Auch krankheitsbedingte 
Ausfälle mussten verkraftet 

werden. Die Teilnahme schien 
zu kippen. Vizechorleiter Man-
fred Krämer erklärte sich be-
reit, die musikalische Führung 
zu übernehmen. Das war der 
Durchbruch. Insgesamt neun 
Sänger und elf Freundinnen 
und Freunde des Vereins sa-
ßen letztlich gen Italien mit 
im vollbesetzten Bus, der insge-
samt fünfzig Plätze bot. 
Sängerisch konnte die „kleine“ 
Germania bei verschiedenen 
Anlässen absolut überzeugen. 
Ein ganz besonderes Erlebnis 
bildete der Besuch der Kathed-
rale di San Giorgio in Ferrara. 
Dort gab der Chor ein sponta-
nes Kurzkonzert mit entspre-
chender Literatur und erzeugte 
bei vielen Sängern und Zuhö-
rer*innen ein Gänsehautmo-
ment. 
Insgesamt gilt festzuhalten, 
dass die Kombination Partner-
schaftsverein und Germania 
gut harmoniert. Der Dank gilt 
hier im Speziellen an den Orga-
nisator Ewald Gillner und den 
fleißigen Helfern Annette Groh 
und Bruno Zelger. Die mitge-
reiste Gruppe der Germania 
zeigte gemeinschaftlichen Zu-
sammenhalt. Diese so erzeugte 
Energie gibt dem Verein insge-
samt eine positive Perspektive. 
Die Vorfreude auf ein Wieder-
sehen mit den italienischen 
Freundinnen und Freunde am 
diesjährigen Eppertshäuser 
Weihnachtsmarkt ist groß. 

Überwältigt von grandioser Gastfreundschaft
Eppertshäuser Germania unterwegs mit dem Partnerschaftsverein ins italienische Codigoro

Das „Codigoro-Ensemble“ der Germania in der Kathedrale von 
Ferrara. � (Foto: privat)

Sängerehrung: Am Samstag,  
4. Oktober, findet in Münster 
die Sängerehrung der Krei-
schorgemeinschaft Dieburg 
statt. Die Feierstunde beginnt 
um 14.30 Uhr in der Aula der 
Kath. Kirchengemeinde Müns-
ter, hinter der St. Michael Kir-
che. Folgende fünf Sänger der 
„Germania“ werden geehrt. 
Friedel Seitel, Günter Seitel, 
Hans Müller, Volker Seibert 
und Werner Larem. 
Chorproben trotz Kerb am 
kommenden Montag (6.) um 
19 Uhr im Haus der Vereine. 
Der Vorstand bittet um voll-
zähliges und pünktliches Er-
scheinen. 
Traditioneller Kerbfrüh-
schoppen am Montag,  6. 
Oktober, um 11 Uhr, in der 
TAV-Halle.
Seniorentreffen am Don-
nerstag, 9. Oktober, um 17 
Uhr, im Indian Tandoori Haus 
in der Kurt Schumacher Stra-
ße. 

GV „Germania“                
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donnerstag, 
2. Oktober, um 19 Uhr zur 
nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 13. 
Oktober, um 16.40 Uhr vor 
dem Feuerwehrhaus.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jah-
ren) trifft sich montags von 18 
bis 20 Uhr im Feuerwehrhaus.
Die Ehren- & Altersabteilung 
trifft sich am morgigen Frei-
tag, 3. Oktober, um 17 Uhr zur 
Kerbbaumaufstellung an der 
Bürgerhalle.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Männerchor: Nächste Proben 
an den Donnerstagen, 2. und 
9. Oktober um 18.15 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel Krone“.    
Kerb: Am Kerbmontag, 6. Ok-
tober, trifft sich der Verein in 
alter Tradition um 11 Uhr zum 
Kerbfrühschoppen im Ver-
einslokal.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Das Stiftungsfest findet am 
Sonntag 19.Oktober, statt. Nä-
here Infos folgen. 

Kolpingsfamilie                
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Für das 
Jubiläumskonzert des Gesang-
vereins „Germania“ am 18. 
Oktober,  um 19 Uhr  in der 
Bürgerhalle sind ab sofort Ein-
trittskarten bei jedem Sänger 
des Vereins zum Preis von 15 
Euro erhältlich. Karten können 
auch bei folgenden Vorver-
kaufstellen erworben werden: 
Geschäftshaus Sperl, Wein-
handlung Wolf in Münster und 
bei Gartenbau Winkler in Her-
gershausen.

Jubiläumskonzert des 
GV „Germania“

Der Jahrgang 64/65 feiert sei-
nen „60sten“ am Samstag, 
15.November, um 16.30 Uhr 
mit einer Nachtwächterwan-
derung und anschließendem 
gemütlichem Beisammensein.
Weitere Informationen unter 
Marion.kraus1@t-online.de 
oder info@hinkelbein.de.

Jahrgang 1964/65 
Eppertshausen

Man lädt zur Winterwande-
rung am 27.Dezember ab 17 
Uhr ein. Treffpunkt bei Harald 
Kolb im Hof und man läuft 
dann zum FVE-Heim bei Ben. 
Partner*innen willkommen. 
Wer nicht laufen kann (will), 
kann auch gerne ab 18 Uhr di-
rekt in die Gaststätte kommen.
Bitte Bescheid sagen, wegen der 
Anzahl der Reservierungen bei 
Harald Kolb, Annette Syerlein 
oder Klaus Gruber. Vielleicht 
Taschenlampe mitnehmen.

Jahrgang 1960                 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die 
Herbst-Kleidersammlung fin-
det am Samstag, 11.Oktober, 
statt.  Auch in diesem Jahr kön-
nen Kleiderspenden vor der ei-
gentlichen Sammlung am Kol-
pingheim abgegeben werden. 
Bitte hierzu folgende Termine 
wahrnehmen: 4.Oktober von 
10 bis 12 Uhr und 10.Oktober 
von 17 bis 19 Uhr.
Gesammelt werden: Damen-, 
Herren- und Kinderbekleidung, 
Unterwäsche in sauberem Zu-
stand, Federbetten, Woll- und 
Stricksachen, Ledergürtel- und 

Taschen, Bett- und Haushalts-
wäsche, Übergardinen und be-
sonders Schuhe (nur paarweise 
gebündelt). Textilabfälle, Tep-
piche, Matratzen, Heizkissen 
sowie nasse oder verschlissene 
Kleidung werden nicht ange-
nommen. 
Die Kleider- und Schuhspen-
den müssen sauber und gut 
verpackt sein. Sie dürfen kei-
nen Müll oder Haushaltsgeräte 
enthalten.
Gleichzeitig trifft sich der Baby-
kleiderkorb zum Sortieren und 
Austausch der Sommerklei-

dung mit Herbst-und Winter-
kleidung. Auch im Pfarrgarten 
wird gearbeitet. 
Nach getaner Arbeit, wird es 
auch wieder ein kleines ge-
meinsames Mittagessen geben. 
Diese Aktion ist wieder eine 
schöne Möglichkeit sich aus-
zutauschen und in Kontakt zu 
treten. Jeder der daran Freude 
hat ist herzlich willkommen 
und muss kein Kolpingmitglied 
sein. Anmeldung unter Anmel-
dung@kolping-eppertshausen.
de oder bei einem Mitglied des 
Vorstandes.

Kleidersammlung der                                             
Kolpingsfamilie Eppertshausen

Münster (MA) Der ASV räu-
chert wieder am 26.Oktober. 
Frisch geräucherte Forelle und 
Lachsfiletstücke, Hausgemach-
ter Kartoffelsalat, Bismarckhe-
ring und Lachsbrötchen. Au-
ßerdem bietet man an diesem 
Tag auch, Flammlachs im Bröt-
chen an. 
Alles  nur auf Vorbestellung un-
ter Tel. 0152/33826951 bei Tho-
mas Beck oder im Vereinsheim 
(Tel. 34906, nur samstags ab 15 
Uhr oder montags ab 18 Uhr).

Räuchertag beim    
ASV Münster

Eppertshausen (EA) Vor rund 
einem Jahr wurde die neue 
Fahrzeug- und Gerätehalle 
des Deutschen Roten Kreu-
zes Eppertshausen in der 
Einsteinstraße 1a eröffnet 
und wird seither genutzt. 
Der DRK-Ortsverein lädt für 
Samstag, 18. Oktober, von 10 
bis 17 Uhr herzlich zu einem 
Tag der offenen Tür ein. 
Gäste werden dabei die Mög-
lichkeit haben, Halle, Fahr-
zeuge und Ausrüstung in Au-
genschein zu nehmen und 
sich von den Aktiven erklä-
ren zu lassen. Auch das gerade 
erst angeschaffte Einsatzzelt 
– möglich dank der erfolgrei-
chen Crowdfunding-Aktion 
mit Unterstützung der Volks-
bank und vieler Spender – 
wird natürlich zu sehen sein. 

Tag der offenen 
Tür in der neuen 

DRK-Fahrzeug- und 
Gerätehalle

Eppertshausen (EA) Als Ers-
te im Landkreis griffen junge 
Freiwillige aus Eppertshausen 
zu Müllzangen und Sammel-
säcken: Im Rahmen der kreis-
weiten Müllsammelaktion des 
Zweckverbands Abfall- und 
Wertstoffeinsammlung (ZAW), 
die vom 27. September bis 18. 
Oktober läuft, machte sich das 
Team der Jugendpflege bereits 
am ersten Tag ans Werk.
Unter der Leitung von Jugend-
pflegerin Stephanie Groh be-
freiten fleißige Helferinnen 
und Helfer am Samstag den 
Franz-Gruber-Platz, den Codi-
goro-Platz, den Wilhelm-Kör-
ner-Platz sowie den Platz vor 

der Seniorenwohnanlage von 
allerlei Unrat. Ausgestattet mit 
Handschuhen, Müllsäcken und 
Warnwesten zeigten die Ju-
gendlichen eindrucksvoll, wie 
wichtig ihnen eine saubere Ge-
meinde ist.
Dass solches Engagement nicht 
unbemerkt bleibt, bewies die 
örtliche Ahmadiyya-Gemein-
de nur einen Tag später: Am 
Sonntag überreichte sie der 
Jugendpflege eine großzügige 
Spende in Höhe von 875 Euro 
aus dem diesjährigen Chari-
ty-Walk. Mit diesem Geld kön-
nen auch im kommenden Jahr 
bedürftige Kinder und Jugend-
liche unter anderem mit einer 
warmen Mahlzeit versorgt wer-
den.
Die Gemeinde dankt allen flei-
ßigen Müllsammlerinnen und 
Müllsammlern für ihren vor-

bildlichen Einsatz – und der 
Ahmadiyya-Gemeinde für die 
wertvolle Unterstützung der 
Jugendarbeit.
�  (Foto: Gemeinde)

Engagierte Jugendliche räumen auf                        
und ernten großzügige Anerkennung

Kreisweite Müllsammelaktion bis 18. Oktober

Der CC-Club kochender Männer Deutschland e.V. zählt derzeit 
rund 1.200 Mitglieder in 118 regionalen  Kochclubs. Einer da-
von ist die noch junge „Chuchi Bergstraße“, fünf kochbegeis-
terte Männer, die ein Mal im Monat in ihrem Domizil in Alsbach 
ihrem Hobby frönen, gemeinsam auf hohem Niveau kochen.

Jetzt suchen wir noch gleichgesinnte Kochbrüder, die Freude 
daran haben, in freundschaftlich brüderlicher Atmosphäre
unserem gemeinsamen Hobby zu frönen, neue Rezepte 
kennenzulernen, sich kochtechnisch weiterzuentwickeln, an 
überregionalen Kochevents des Clubs teilzunehmen oder sich 
bei sozialen Events zu engagieren.  Neugierig geworden?
Dann besuche uns bitte zunächst einmal im Internet unter 

www.cc-club-kochender-maenner.de
Dort fi ndest Du alles Wichtige über unseren Club, unsere 
Satzung und die Ordensregeln unserer „Confrérie Culinaire“.
Bei Interesse schicke uns bitte eine Mail mit dem Stichwort 
„Chuchi Bergstraße“ an  info@cc-club-kochender-maenner.de

Wir freuen uns auf Deine Kontaktaufnahme!

im Club kochender Männer Deutschland e.V.
 

 CHUCHI  
BERGSTRASSE

  

Hobbyköche, wo seid Ihr?
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Eine Frage der Gerechtigkeit
Die Frage nach der gerechten Behandlung der Kinder wird selten mit größerer „Ernsthaftigkeit“ erörtert als 
beim Inhalt der letztwilligen Verfügung. Manfred und Frauke haben es nach langen Diskussionen verstanden, 
in dem Entwurf ihres Testaments ihre Kinder Stefan und Theresa (unter Einbeziehung der Enkel) so zu 
bedenken, dass die buchstabengetreue Gerechtigkeit an oberster Stelle steht (und ihre 3 Immobilien, das 
Wertpapierdepot und das Geld fast exakt gerecht aufgeteilt - was übrigens, lieber Leser, ein Problem an sich 
ist). Aber so richtig glücklich sind sie mit der Lösung nicht. Das hat verschiedene Gründe: Erstens wissen sie 
nicht, wie sich die Immobilien und das Wertpapierdepot in den nächsten Jahren entwickeln werden. Zweitens 
ist unklar, ob sie ihr Vermögen genau in seiner jetzigen Zusammensetzung erhalten wollen und können. 
Und drittens sind Lebensumstände ihrer Kinder so verschieden, dass eine buchstabengetreue Gerechtigkeit 
an sich bereits „ungerecht“ sein könnte, jedenfalls nach heutiger Betrachtung. Auch werden Manfred und 
Frauke vermutlich nicht gleichzeitig versterben. Meine Damen und Herren: Unterhalten Sie sich mit uns;  
Sie werden erstaunt sein, was im Bereich des Erb- und des Erbschaftsteuerrechts möglich ist.

Ein erstes allgemeines Informationsgespräch ist unverbindlich und kostenfrei. Wir freuen uns über Ihren 
Besuch.
Wir sind eine ausschließlich im Bereich des Erbrechts und der Erbschaftsteuerrechts tätige Kanzlei.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

42. Spieltag: 1.  Lorenz Bauer 
2041 Punkte,  2.  Werner No-
wak 1670, 3.  Udo Schießer 
1448, 4.  Uwe Lautenschläger 
1437. 
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster. Gastspieler sind gerne 
willkommen. 

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Irene Jekl 211 
Punkte, 2. Werner Böhm 331, 
3. Richard Graf 452, 4. Ulrike 
Wintterlin 511, 5. Karin von 
Nordheim 530.
Spielabend samstags im Gol-
denen Barren in Münster, 
Beginn 18.30 Uhr (neue An-
fangszeit). Anmeldeschluss 
für Gastspieler ist um 18.20 
Uhr. Infos: http://rom-
me-freunde-altheim.npage.
de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Termine: 24.-26.Oktober: 
Probewochenende Jugendor-
chester; 15./16.November: Pro-
bewochenende Großes Orches-
ter; 29.November: Festliches 
Konzert.

Musikverein 1914 
Münster

Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donnerstags 
in der Kulturhalle Münster um 
19.30 Uhr. Bitte den Hinterein-
gang der Kulturhalle benutzen.

AGV „Eintracht“ 
Münster 1901

Nächstes Treffen des Altheimer 
Frauenstammtisch am Don-
nerstag, 9.Oktober, im Stamm-
lokal  „Zum Löwen“  ab 18.15 
Uhr.

Altheimer                      
Frauenstammtisch

Ergebnisse: 1.Thomas Ihrig 
2014 Punkte, 2. Uwe Lauten-
schläger 1996, 3. Harald Kolb 
1971, 4. Frank Mieth 1801, 5. 
Adi Müller 1696, 6. Hartmut 
Sydlik 1684, 7. Christa Staudter 
1630.
Spielabend dienstags um  19 
Uhr in der Gaststätte Adebar 
(TAV-Halle). Gastspieler sind 
willkommen.

Skatclub                              
Eppertshausen

Einsatzabteilung: Der Fach-
bereich Ausbildung trifft sich 
am Montag, 6. Oktober, um 19 
Uhr zur nächsten Sitzung.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 9.Oktober, um 20 Uhr.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich am Dienstag, 14.Oktober, 

um 20 Uhr.
Die Ehren- und Altersab-
teilung trifft sich am Don-
nerstag, 9. Oktober, um 18 
Uhr und besucht eine Strauß-
wirtschaft in Groß-Umstadt.
Jugendfeuerwehr: Ferien-
betreuung am Mittwoch, 8. 

Oktober, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächstes Treffen 
ist am Mittwoch, 22. Oktober,  
um 16 Uhr.
Verein: Der Vorstand trifft 
sich zur nächsten Sitzung am 
Dienstag, 7. Oktober, um 20 
Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Münster (MA) Ein weiteres 
Highlight im MGV-Jubiläums-
jahr steht an. Am 6. und 7. De-
zember, jeweils um 15.30 Uhr, 
wird der MGV-Regenbogenchor 
unter der Leitung von Andreas 
Stein das Publikum mit seinem 
neuesten Kindermusical zum 
Staunen und Träumen bringen. 
Mit dem Stück „Pinocchio“ 
frei nach Claus Martin will 
der Chor an seine zurücklie-
genden Erfolge von „Tabaluga 
und Lilli“ (2016), „Auf der Su-
che nach Weihnachten“ (2018) 
und „Aladin und die Wunder-
lampe“ (2022) anknüpfen. Die 
Besucher dürfen gespannt sein, 
ob dem Regenbogenchor dies 
mit der Geschichte rund um 
die Holzpuppe „Pinocchio“, 
deren größter Wunsch es ist, le-
bendig zu sein, gelingen wird.

Freuen Sie sich auf die Abenteu-
er, die Pinocchio auf dem Weg, 
ein „echter Junge“ zu werden, 
erlebt. Ein zauberhaftes Mär-
chen für die ganze Familie!
Karten zum Preis von 10 Euro 
(Einheitspreis für Kinder, Er-
wachsene, Senioren bei freier 
Platzwahl) gibt es in Münster 
bei Eisen Thomas in der Darm-
städter Straße, im Obstladen 
von Karin Mathy in der Althei-
mer Straße, in Dieburg bei der 
Bücherinsel Markt 7 und der 
PrintSolution & Giftpresse in 
der Frankfurter Straße 54, in 
Eppertshausen bei der Reini-
gung Weidner, Friedhofstraße 
20. Karten können auch bei der 
MGV-Geschäftsstelle bestellt 
werden, Wolfgang Pistauer mo-
bil/WhatsApp 0170 833 6862 
oder mgv@mgv-muenster.de.

Der MGV-Regenbogenchor 
präsentiert „Pinocchio“

Am Samstag, 4. Oktober,  fin-
det um 14.30 Uhr in der Aula 
der kath. Kirchengemeinde 
St. Michael die diesjährige 
„Feierstunde zu Ehren der 
Jubilare“ des Kreis-Chorver-
bands Dieburg statt. Ausrich-
ter ist der MGV 1845 Münster, 
der mit seinen Chören Future-
Vox und dem Männerchor die 
Feierstunde musikalisch um-
rahmen wird. Die Sängerin-
nen und Sänger treffen sich 
bitte bereits um 13.45 Uhr im 
Pfarrhof zum Einsingen.

MGV 1845 Münster

Münster (MA) Üblicherweise 
wechselt in Altheim der Aus-
richter der Kerb zwischen den 
Ortsvereinen durch.
Neben dem Eintracht Fanclub 
und dem TSV 1888 Altheim, 
sind auch die Altheimer Flori-
ansjünger im Dreijahresrhyth-
mus gefragt und für die Aus-
richtung und Organisation der 
Kerb verantwortlich.
Den Schwerpunkt bildet dabei 
die Planung des traditionel-
len Kerbsonntags, an dem der 
Umzug durch Altheim bis zum 
Feuerwehrhaus führt, wo an-
schließend der Kerbspruch zum 
Besten gegeben wird.
Wer die Rolle des „Kerbvadder“ 
in diesem Jahr innehat, bleibt 
eine Überraschung.
Programm: Freitag, 10. Okto-

ber: Ab 19 Uhr „Kerbantrinken“ 
im Feuerwehrhaus Altheim
Samstag, 11. Oktober: Ab 15 
Uhr Essen und Trinken der Ver-
eine mit Wein-/Suppen-/Crêpes 
Ständen, sowie Fahrgeschäften 
auf dem Kerbplatz am Feuer-
wehrhaus Altheim. ab 17 Uhr 
Kerbparty beim TSV Altheim.
Sonntag, 12.Oktober: 14 Uhr 
Kerbumzug mit anschließen-
dem Kerbspruch bei Kaffee und 
Kuchen, Crêpes & Getränken 
sowie Fahrgeschäften auf dem 
Kerbplatz am Feuerwehrhaus 
Altheim.
Montag, 13.Oktober: 10.30 
Uhr Frühschoppen beim TSV 
Altheim. Ab 15 Uhr Wein- & 
Suppenstand auf dem Ker-
bplatz beim Feuerwehrhaus 
Altheim.

Altheimer Kerb vom                         
10. bis 13. Oktober 

Münster (MA) Am 12.Oktober 
von 14 bis 18 Uhr lädt der Na-
turheilverein Darmstadt und 
Umgebung 1884 zum Tag der 
Naturheilkunde in die Ger-
sprenzhalle herzlich alle In-
teressierten ein. 140 Jahre ist 
dieser Verein er ist der zweit 
älteste Naturheilverein in 
Deutschland darauf sind die 
Mitglieder sehr stolz.
Eröffnung mit Begrüßung der 
Gäste ist um 14 Uhr, der 1.Vor-
trag beginnt um 14.30 Uhr 
mit dem Thema: „Gesund le-
ben trotz Mobilfunk, wie geht 
das?“ mit M. Kohl,  Umwelt-

techniker. Es sind 10 Aussteller 
mit verschiedenen Themen, 
wie „Bewegung für Herz, Ge-
lenke,
Fit und Frei im Büro“, „ Well-
ness-Fußmassage“, „Gesund, 
schonend kochen mit dem 
Thermomix“ „Bowtech- ganz-
heitl. Muskel-und Bindegeweb-
sanwendung“ auch werden 
Schnellhöhr und Schnellseh-
test von der Fa. Augenoptik 
und Höhrakustik Heckwolf an-
geboten. Der beliebte Bücher-
stand ist wieder vorhanden.
Für Getränke und Imbiss ist 
gesorgt.

Tag der Naturheilkunde 

Altheim (jedö) Für die am 15. 
März 2026 erstmals anste-
hende Wahl eines Altheimer 
Ortsbeirats hatten in Sven 
Willmann, Holger Berz (bei-
de CDU), André Kiray, Marco 
Stix und Peter Willweber (alle 
parteilos) bislang fünf Män-
ner ihre Kandidatur publik 
gemacht. Nun wirft auch die 
erste Frau ihren Hut in den 
Ring und möchte ins Gremi-
um, um „ihren“ Wohnort in 
der fünfjährigen Wahlperiode 
bis 2031 mitzugestalten: „Ich 
bin zwar schon Rentnerin, aber 
so alt wie Trump und Biden 
bin ich nicht“, kündigt Sigrid 
Vollhardt ihre Bereitschaft zur 
ehrenamtlichen Mitwirkung 
im 2600 Einwohner großen 
Ortsteil mit einem Augenzwin-
kern an. Die 75-Jährige bringt 
dabei die Empfehlung einer 
guten Vernetzung in Altheim 
mit – und auch eine kommu-
nalpolitische „Vorbelastung“ 
ihrer Familie.
Denn ihr Großvater Georg 
Appel war nach dem Zweiten 
Weltkrieg Altheims erster Bür-
germeister. Von 1945 bis 1959 
übte er die Aufgabe im Ehren-
amt aus. Altheim war damals 
noch eigenständig und wurde 
erst 1972 in Münster einge-
meindet. Sigrid Vollhardt, die 
den Nachnamen ihres 2024 
verstorbenen Manns Harald 
trägt, wuchs in der Altheimer 
Hauptstraße auf. Heute wohnt 
sie in der Friedrich-Lehr-Stra-
ße, wie sie seit siebeneinhalb 
Dekaden (von einer zweijähri-
gen Phase in Münster abgese-
hen) ohnehin durchgehend in 
Altheim wohnt.
Dort ist die gelernte Pharma-
zeutisch-Technische Assisten-
tin sehr bekannt. Nach ihrer 
beruflichen Zeit in einer Ba-
benhäuser Apotheke arbeitete 
sie 23 Jahre lang im Altheimer 
Kindergarten. Der wird von 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde getragen, wo sich Voll-
hardt im Vorstand engagierte 
– speziell im Kindergarten-Aus-
schuss. In Münster haben ihr 
Mann und sie insbesondere im 

Schützenverein Waidmanns-
heil Spuren hinterlassen. Ha-
rald Vollhardt war mehr als 
zwei Jahrzehnte lang Vorsit-
zender; als er dafür 2021 den 
Ehrenbrief des Landes Hessen 
erhielt, betonte er, seine Frau 
habe die Auszeichnung gleich-
sam verdient: „50 Prozent der 
Arbeit hat sie gemacht“, sagte 
er damals. Sigrid Vollhardt ist 
unter anderem ausgebildete 
Trainerin für Sportbogen und 
Sportgewehr. Selbst schoss sie 
mit dem Vorderlader und dem 
Kleinkalibergewehr bereits bei 
Deutschen Meisterschaften. 
„Ich bin ein Vereinsmeier“, gibt 
die Altheimerin, deren Sohn 
Heiko inzwischen den Waid-
mannsheil-Vorsitz innehat, zu. 
Sowohl mit ihren beiden Kin-
dern als auch mit ihrem Bru-
der Friedel Appel sprach Sig-
rid Vollhardt, ehe sie sich zur 
Kandidatur für den Altheimer 
Ortsbeirat entschloss. „Sie 
unterstützen mich“, freut sie 
sich. Ihre Motivation umreißt 
sie so: „Altheim ist ein schö-
ner Wohnort, mit Wald und 

Feld vor der Tür. Für meinen 
Mann und mich war es nie 
ein Thema, wegzugehen.“ Nun 
wolle sie ihre Kraft und Ideen 
im neuen Ortsbeirat einsetzen 
und dem Ortsteil im Gremium 
als „Verbindung von Jung und 
Alt“ dienen.
Inhaltliche Schwerpunkte 
nennt Sigrid Vollhardt dabei 
einige. So findet sie, dass man 
die (zuletzt zweimal geschei-
terte) Existenz eines Lebens-
mittelladens in Altheim nicht 
aufgeben solle. „Ich finde, so 
etwas sollte es hier geben, viel-
leicht in einer anderen Form.“ 
Den gen Bahnhof verlegten 
Bankautomaten sähe Vollhardt 
gern wieder zurück im Orts-
kern. Auch die Spielplätze für 
Kinder im Ortsteil würde sie 
sich „gern näher angucken, 
die sind nicht mehr die neus-
ten und attraktivsten“. Darüber 
hinaus äußert die Kandidatin 
den Vorschlag, mit Inkrafttre-
ten des Altheimer Ortsbeirats 
eine regelmäßige Sprechstunde 
des neuen Gremiums anzubie-
ten.

Erste Frau kandiert für                                
den Ortsbeirat Altheim
Sigrid Vollhardt will ins neue Gremium / Ihr Großvater                              

war 14 Jahre lang Bürgermeister

Kandidiert als erste Frau für den neuen Altheimer Ortsbeirat: 
Sigrid Vollhardt. � (Foto: jedö)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG
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DIENSTAG

MAI
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MITTWOCH

MAI
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DONNERSTAG

MAI
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FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
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ck
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!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr
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Münster (micha)  “Münster 
spielt nicht Kreisklasse, wir 
spielen Champions League!”, 
rief Ralf Fambach, der Kopf 
der Band Frankenräuber, von 
der Bühne und forderte die Be-
sucher zu Höchstleistung bei 
der Stimmung auf. Sogar ein 
Dezibel-Messgerät hatte er da-
bei und wollte die magische 
Grenze von 100 Einheiten an 
diesem Abend unbedingt kna-
cken. 

Das war gar nicht so schwer: 
Schon früh schaffte es die Par-
tyband, die über ausgezeich-
nete Referenzen von Emden 
über Leipzig bis in den gesam-
ten bayerischen Raum verfügt, 
dass die Leute auf die Bänke 
und Tische kletterten. “Die 
Frankenräuber stehen bei un-
serem Oktoberfest zum dritten 
Mal auf der Bühne”, erklär-
te Michael Sühl, Pressespre-
cher der lokalen Wehr. Dazu 
schickte er hinterher, dass die 
Feuerbekämpfer bereits zum 
43. Mal einluden, in Lederho-
se und Dirndl zu schlüpfen so-
wie das Festbier am Abtenauer 
Platz zu genießen. 
„Alles begann nach der Ein-
weihung unseres Feuerwehr-
hauses 1980. Nur während 
Corona ist das Fest zweimal 
ausgefallen”, wusste Sühl. 
Fast drei Tage wurde für die 

weiß-blaue Sause in der Fahr-
zeughalle, die 400 bis 450 
Personen fasst, aufgebaut. Die 
Einsatzwägen standen zu die-
ser Zeit jederzeit startklar in 
der Waschhalle und am Bau-
hof. Wegen des Aufwands geht 
das Fest über zwei Tag. 
Nach der “Nacht in Tracht“, 
für die es an der Theke Unter-
stützung vom SV Münster gab, 
folgte tags drauf ein zünftiger 
Frühschoppen, ein Mittags-
tisch, eine Fahrzeugausstel-
lung und eine umfangreiche 
Kinderbelustigung. Bei ihrem 

Auftritt erwiesen sich die 
Frankenräuber als echte Un-
terhaltungsprofis, die dem 
Publikum kaum Verschnauf-
pausen gönnten. Vor wenigen 
Tagen kamen die Musiker erst 
aus Südafrika zurück, ein Be-
weis dafür, dass das Oktober-
fest-Konzept mittlerweile auf 
der ganzen Welt funktioniert. 
Unvergessen blieb die “Räuber-
party” vor wenigen Jahren in 
Malaysia auf der Insel Penang 
bei der Malaysian-German-So-
ciety. Im nächsten Monat geht 
es zum Einheizen erstmals 

nach Taiwan. Auch dort wird 
das fünf Meter lange Alphorn 
dabei sein, das zum umfassen-
den Entertainment-Spektakel 
der Band gehört und das am 
Nelson-Mandela-Flughafen in 
Johannesburg ein paar kleine 
Probleme bereitete. Die konn-
ten mit Hilfe der Airline gelöst 
werden. In Münster wurde das 
Monstrum ebenfalls ausge-
packt und jeder, der sich im 
Publikum traute, auf die Büh-
ne zu kommen und zu blasen, 
bekam Frankenräuber-VIP-Ti-
ckets geschenkt. Gleich da-

nach wurden wieder sämtliche 
bekannten Stimmungshits ge-
schmettert sowie der Klassiker 
von Peter Wackel umgedich-
tet: “Malle” ist nicht einmal 
im Jahr, sondern Münster. 
Das Oktoberfest der Wehr war 
„heuer“ nicht ganz so stark 
besucht wie sonst. An eini-
gen Tischen taten sich Lücken 
auf, stellenweise war zu hö-
ren, dass rund 100 Personen 
weniger kamen als sonst. Am 
Eintrittspreis kann es nicht 
gelegen haben, der blieb mit 7 
Euro zum Vorjahr stabil. “Eine 
hundertprozentige Erklärung 
gibt es dafür nicht”, sagte Sühl. 
Der Sonntag erwies sich dann 
als der bekannt große Magnet, 
gerade bei Familien. Zwar war 
der Beginn zum Frühschop-
pen noch etwas zögerlich, um 
die Mittagszeit bildeten sich 
dann aber lange Schlange vor 
den Essensausgaben. 
Am Nachmittag rückte Rei-
mund Nathan in den Mittel-
punkt: Das langjährige Mit-
glied der Einsatzabteilung und 
im Vorstand wandert in den 
nächsten Tagen nach Dubai 
aus. Dass er die große Müns-
terer Feuerwehrfamilie in den 
Emiraten nicht vergisst, be-
kam er einen Feuerwehrhelm 
mit allen Überschriften seiner 
ehemaligen Kameraden über-
reicht. 

“Münster spielt nicht Kreisklasse,                                        
wir spielen Champions League!”

Münsterer Feuerwehr lud zum 43. Oktoberfest am Abtenauer Platz

Münster kann bayerisch feiern und ist mit Lederhosen und Dirndl gut eingedeckt. Das bewies das 
jüngste Oktoberfest der Wehr. � (Foto: micha)

Nächste La Musica Chor-
probe: Am Dienstag, 7. Ok-
tober, 18.30 Uhr im OG des 
Altheimer Gustav-Schoeltz-
ke-Hauses, in der Raiffeisen-
straße 1. Wer gerne Chor aus-
probieren möchte, der kann 
das bei La Musica tun. Infor-
mationen können per Mail an 
mgvlamusica@t-online.de an-
gefordert werde, genauso kön-
nen über diese Schiene Anmel-
dungen erfolgen. Natürlich 
ist das auch telefonisch mit 
einem Anruf an 34766 (Schr-
amm) bzw. 32833 (Willmann) 
möglich.
Jubiläumssingen des 
KMGV Dieburg: Insgesamt 
zehn Chöre standen am ver-
gangenen Sonntag in der Die-
burger Gutenberghalle auf der 
Bühne, um dem Keller’schen 
Männergesangverein mu-
sikalisch zum 150-jährigen 
Bestehen zu gratulieren. La 
Musica trug mit dem gesunge-
nen Small talk „Nette Begeg-
nung“, dem Hymnus „Cante-
mus“ und dem „Mambo“ von 
Grönemeyer zum Programm 
bei. Insgesamt eine gelungene 
Nachmittagsveranstaltung. 
Vereinstour des MGV 1863: 
In der Zeit vom 3. bis 6. Ok-
tober befindet sich der MGV 
1863 auf einer Mehrtagesfahrt. 
Ziel der Tour ist der Raum Re-
gensburg/Altmühltal. 

MGV 1863 Altheim

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Fleischeinkauf ist immer Vertrauenssache – 
wir führen nur Spitzenqualität!

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

 Hering Groß-Umstadt  Eppertshausen
 Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70   Tel. 0 60 71 / 61 27 99

 
          + Partyservice 

     Angebote
                                            vom 06.10. bis 11.10.2025

Zum Wochenanfang:  >Montag bis Mittwoch<

Stielkotelett 
„mit Knochen“   

Schweinerücken
„ohne Knochen“ 

Schweineschulter           
„gesalzen“ 

Sülzaufschnitt 
„alle Sorten“

Zwiebelwurst 
„gekocht“

Wacholder Schinken
„im Heißrauch gegart“

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag<

Hackbraten 
mit Paprika

 kg: 12.90 

kg: 13.90

kg: 12.50

100g: 1.60

100g: 1.30 

100g:  2.19
   

kg: 13.90500 g und
1 kg Formen

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lagerstetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Münster (MA) Die SPD 
Darmstadt-Dieburg lädt zur 
Fahrt am 21. Oktober nach 
Straßburg ein. Die Organisati-
on findet unter Beteiligung der 
SPD-Ortsvereine Dieburg und 
Münster statt. Die Einladung 
gilt nicht nur für SPD-Mitglie-
der, sondern ist ein besonderes 
Angebot für alle interessierte 
Bürgerinnen und Bürger. 
Das Europäische Parlament 
ist das Herz der Demokratie 
in Europa. Hier werden Ent-
scheidungen getroffen, die das 
tägliches Leben der Menschen 
direkt beeinflussen. Ob Kli-
ma, Verbraucherrechte oder 
Frieden – Europa geht alle an. 
„Erleben Sie Politik hautnah 
und werfen Sie einen Blick hin-
ter die Kulissen!“ fordern SPD 
Darmstadt-Dieburg und die 
Jusos Darmstadt-Dieburg Bür-
ger*innen zur Teilnahme an 
der Eintagesfahrt am 21. Okto-
ber (Start: 7 Uhr in Darmstadt, 
Rückkehr 21.30 Uhr) nach 
Straßburg auf. Besonders inter-
essant verspricht ein Gespräch 
mit dem EU-Abgeordneten Udo 
Bullmann zu werden. Ein Hö-

hepunkt ist zudem, auf der Zu-
schauertribüne des Parlaments 
eine Debatte live mitzuerleben.
Da die Fahrt auf Einladung des 
EU-Abgeordneten Udo Bull-
mann erfolgt, ist anders als bei 
anderen Fahrten, die Teilnah-
me für Personen, die noch nie 
an einer kostenlosen Fahrt ins 
EU-Parlament teilgenommen 
haben, beitragsfrei. Denn nach 
den Förderrichtlinien werden 
die Reisekosten für BürgerIn-
nen einmal durch die EU über-
nommen. Wer bereits einmal 
in den Genuss einer solchen 
Förderung gekommen ist, leis-
tet zur Teilnahme einen Kos-
tenbreitrag für die Reisekosten 
in Höhe von 35 Euro. 
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Um an der Fahrt teil-
zunehmen, bis zum 10. Ok-
tober verbindlich persönlich 
über die Homepage der SPD 
Darmstadt-Dieburg www.spd-
darmstadt-dieburg.de/Fahrten/ 
anmelden. Die Zusage zur Teil-
nahme erfolgt dann per Email. 
Weitere Fragen gerne per Email 
an: europa@spd-darmstadt-die-
burg.de.

Fahrt mit der SPD zum Euro-
pa-Parlament nach Straßburg

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Darmstadt-Dieburg (MA) Der 
Klimawandel ist inzwischen 
auch bei den Kommunen im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
präsent. Das zeigt sich nicht 
nur bei Extremwetterereignis-
sen wir Dürre- und Hitzeperi-
oden, Starkregen oder Sturm, 
die direkte Auswirkungen ha-
ben. Das Klimaanpassungs-
management des Landkreises 
erstellt von 2024 bis 2026 des-
halb ein Klimaanpassungskon-
zept für 22 der 23 Kommunen 
im Kreis, das zum Ziel hat, Ge-
bäude, Grünsysteme und Inf-
rastruktur an die Veränderun-
gen des Klimas anzupassen. 
Nun gibt es eine Möglichkeit 
für Bürger, Ihre Beobachtun-
gen und Ideen zu melden und 
so zum Gelingen des Klimaan-
passungskonzepts beizutragen.
Auf der Internetseite https://
buergerbeteiligung.ladadi.de 
können Hinweise, aber auch 
Betroffenheiten in Bezug auf 
den Klimawandel über eine 
interaktive Karte punktgenau 
eingegeben werden. Aktuell 
finden sich hier etwa Hinwei-
se über Äcker, die dem Regen 
nicht standhalten, aber auch 
Hinweise über fehlenden 
Schatten in Ortslagen. „Hier 
werden erstmal die Wahrneh-
mungen der Bürgerinnen und 

Bürger gesammelt“, erklärt 
Klimaanpassungsmanagerin 
Ariane Djahansouzi. „Später 
werden wir sie den Kommu-
nen als Teil des Klimaanpas-
sungskonzepts dann auch für 
ihre eventuellen Maßnahmen 
zur Verfügung stellen“, er-
gänzt Klimaanpassungsmana-
ger Frank Nierula. Auf der In-
ternetseite können aber auch 
Eingaben, die bereits gemacht 
wurden, angeschaut werden. 
Eine Filterung nach Kategorie – 
Hitze & Gesundheit, Trocken-
heit & Dürre, Starkregen & Ha-
gel, Grundwasser und Sturm 
– ist möglich. Zudem können 
Einträge anderer kommentiert 
werden, um gegebenenfalls et-
was zu ergänzen oder zu kor-
rigieren.
Wer mehr über das Projekt, das 
vom Bundesumweltministe-
rium gefördert wird, erfahren 
möchte, kann dies nun auch 
auf der neuen Homepage un-
ter https://klima-dadi.de tun. 
Dort gibt es Infos zum Projekt 
selbst, aber auch unter der Ru-
brik „Aktuelles“ Nachrichten 
zur Arbeit des Klimaanpas-
sungsmanagements und the-
matisch passende Nachrichten 
aus den beteiligten Kreiskom-
munen.
„Am liebsten wäre es uns, 

wenn die Menschen im Land-
kreis erstmal auf der neuen 
Homepage schauen würden, 
was das Projekt beinhaltet und 
anschließend zur Seite für die 
Bürgerbeteiligung gehen und 
uns dort ihre Beobachtungen 
hinterlassen“, sagt David Seidl, 
der seit Juni als Klimaanpas-
sungsmanager zum Team ge-
hört, und lacht. „Es geht aber 
auch nur eins von beiden“, 
fügt er an: „Je mehr Hinweise 
die Kommunen haben, desto 
besser können sie überlegen, 
ob und wie sie den Klimaver-
änderungen in ihrem Gebiet 
begegnen können. Deshalb 
würden nicht nur wir uns freu-
en, sondern auch die 22 Kreis-
kommunen, wenn es eine rege 
Beteiligung gibt.“

Klimaanpassungsmanagement
Beobachtungen zum Klimawandel auf einer Internetseite teilen
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Rund ein Drittel der CO2-Emissi-
onen in Deutschland stammt aus
dem Gebäudebereich. Energetische
Sanierungen bieten hier großes Ein-
sparpotenzial – sowohl für die Um-
welt als auch für den Geldbeutel.
Private Hauseigentümer profitieren
dabei gleich mehrfach: Sie senken
ihre Energiekosten spürbar, steigern
den Wohnkomfort, erhöhen den Wert
ihrer Immobilie und leisten gleichzeitig
einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz.
Die Bereitschaft zu handeln ist

groß – doch vielen fehlt Wissen und
praktische Unterstützung. Laut einer

forsa-Umfrage im Auftrag von toom ist
88 Prozent der Eigentümer Energieef-
fizienz wichtig, doch nur 27 Prozent
fühlen sich über Fördermöglichkeiten
gut informiert. Dabei können Förder-
programme einen erheblichen Teil der
Investitionskosten abdecken.

Komplettlösungen
sind gefragt

Wärmedämmung, neue Fenster, mo-
derne Heiztechnik oder Photovoltaik:
Viele Bausteine tragen zu einem ener-
gieeffizienten Zuhause bei. Doch die
richtige Reihenfolge, Fördermittel und
technische Herausforderungen über-
fordern oft selbst erfahrene Eigenheim-
besitzer. Laut Umfrage wünschen sich
79 Prozent eine Komplettlösung, die
alle Schritte von der Planung bis zur
Umsetzung abdeckt. Genau hier setzt
das neue Partnernetzwerk von toom
an: Es begleitet Sanierungen ganzheit-
lich und sorgt dafür, dass keine Fragen

offenbleiben. Die Baumarktkette ver-
steht sich als Partner von Eigentümern,
die investieren wollen und auf fach-
kundige Unterstützung setzen.

Von der Erstberatung
bis zur Umsetzung

toom deckt alle zentralen Themen
der energetischen Sanierung ab. Ge-
meinsam mit Partnern wie Fuchs &
Eule, Otovo und hansetherm entstehen
maßgeschneiderte Komplettlösungen:
von der qualifizierten Energieberatung
mit individuellem Sanierungsfahrplan
(iSFP) und Fördermittelservice bis hin
zur fachgerechten Umsetzung durch
Handwerksbetriebe vor Ort. So werden
Sanierungen effizient, überschaubar und
planbar – für ein modernes, nachhaltige-
res Zuhause. Alle Details zu Angeboten,
Partnernetzwerk und Fördermöglichkei-
ten finden Hausbesitzer online unter
toom.de/service/energie-sparen oder
direkt in den Märkten vor Ort.

Sanieren ohne Stress
Von der Planung bis zur Umsetzung:

Unterstützung für Hausbesitzer

Foto: Kara/stock.adobe.com

ANZEIGE

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 5.Oktober
11.00 Uhr: Erntedank-Gottes-
dienst. Nach dem Gottesdienst 
möchten wir gerne zusammen 
Essen, Trinken und Zeit mitein-
ander verbringen. Für Getränke 
ist gesorgt, schön wäre es wenn 
für ein buntes Buffet herbstli-
che Speisen mitgebracht wer-
den. Egal ob kalt oder warm, 
die Vielfalt macht es aus. Alle 
Lebensmittelspenden werden 
an die Dieburger Tafel weiter-
geleitet. Die Kollekte ist dieses 
Jahr auch wieder für „Brot für 
die Welt“.
Wir möchten auch in diesem 
Jahr den Altar wieder herbst-
lich schmücken. Sie können 
ihre Spenden (Blumen, Obst, 
Gemüse und haltbare Lebens-
mittel) am  Samstag, 4. Oktober 
von 10 bis 12 Uhr direkt in der 
Kirche abgeben. 
Sonntag, 12.Oktober
9.30 Uhr:  Gottesdienst
Termine
Dienstag, 7. Oktober
10.00 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 - 17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt

18.30 Uhr: Kreativ-Treff
19.30 Uhr: Martinsrunde
Donnerstag, 9. Oktober
15.30 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: Öff-
nungszeiten in Münster: Diens-
tag bis Freitag 10 bis 12 Uhr 
sowie Montag und Donnerstag 
von 16 bis 18 Uhr. In den hes-
sischen Schulferien bleibt das 
Büro Donnerstagsnachmittags 
geschlossen. Tel. 3 13 11, E-Mail: 
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: martinsge-
meinde-muenster.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Betty Schäfer, E-Mail: kita.mu-
enster@ekhn.de, Internet: ev-ki-
ga-muenster.de.
Herbstkonzert am Samstag, 
18. Oktober, um 18 Uhr in der 
Ev. Martinsgemeinde Münster, 
Pestalozzistraße 8. Musik: Jan 
Feltgen; Gesang: Meike Schil-
ling. Der Eintritt ist frei.
Jubelkonfirmation: Die Mar-

tinsgemeinde begeht am Sonn-
tag, 2. November, um 11 Uhr in 
der Ev. Kirche  in Münster einen 
feierlichen Gottesdienst anläss-
lich der diesjährigen Jubelkon-
firmationen.  Eingeladen sind 
im Besonderen alle Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, die 
in den Jahren 2000 (Silberne), 
1975 (Goldene) in Münster kon-
firmiert worden sind. Darüber 
hinaus sind auch alle Jubilare 
1965 (Diamantene), 1960 (Ei-
serne) und 1955 (Gnaden), die 
in einer anderen Kirchenge-
meinde konfirmiert wurden, 
aber heute in Münster leben, 
herzlich willkommen.  Bitte in-
formieren sie auch ehemalige 
Konfirmand*innen, die verzo-
gen sind und zu denen sie noch 
Kontakt haben. Vielen Dank für 
Ihre Mithilfe. Anmeldung bis 
zum 24.Oktober: Ev. Gemeinde-
büro, Pestalozzistr. 8, Münster, 
per E-Mail (martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de) oder telefo-
nisch unter 31311.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:  9.30 - 12 Uhr Gottes-
dienst.

Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag:  20 Uhr Hauskrei-
se.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 5. Oktober
10.00 Uhr: Kerb-Gottesdienst 
in Harpertshausen
Donnerstag, 9.Oktober 

19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 10. Oktober
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 12. Oktober
10.15 Uhr: Gottesdienst
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Mö-
bus aus Babenhausen, Tel. 0 60 
73 / 55 50.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 

Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten Ferien: Montagnachmit-
tag 16 - 18 Uhr und Donners-
tagnachmittag 16 - 18 Uhr.

Gottesdienste 	                          
Donnerstag, 2. Oktober 
10.00 Uhr: Pflegeheim Münster, 
Wortgottesdienst
Freitag, 3. Oktober
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian 
Eppertshausen, Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 4. Oktober
Kollekte: Bauunterhalt kirchl. 
Gebäude
14.30 Uhr: Kirche St. Michael 
Münster, Hochzeit Michaela 
und Dominik Diehl
16.00 Uhr: Kirche St. Sebas-
tian Eppertshausen, Kerbgot-
tesdienst mit dem Kath. Kir-
chenchor St. Valentin und 
traditionellem Kerbspruch im 
Pfarrgarten, anschl. Kerbumzug 
zur Bürgerhalle

17.15 Uhr: Kirche St. Michael 
Münster, Beichtgelegenheit bis 
kurz vor 18 Uhr
18.00 Uhr: Kirche St. Micha-
el Münster, Eucharistiefeier 
Eheleute Mario und Johanna 
Schledt, Söhne, lebende und 
verstorbene Angehörige / leben-
de und verstorbene Freunde, 
Lehrer und Wohltäter / Man-
fred Hahn / für Walther Kurbel, 
Eltern, Schwiegereltern und alle 
verstorbenen Familienangehö-
rige
Sonntag, 5. Oktober 
Kollekte: Bauunterhalt kirchl. 
Gebäude
10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an Eppertshausen, Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunion. Wir 
sammeln Lebensmittel für DIE 
TAFEL in Dieburg. Die gespen-
deten Lebensmittel bitte nur in 
die Körbe im Altarraum ablegen.
Dienstag, 7. Oktober
9.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier f. 
Hans Knauer / Margaretha und 
Konrad Ledermann, Friedel und 
Heidi Ledermann / für Franz Ka-

paun, Adolf Berger, lebende und 
Verstorbene Angehörige
Mittwoch, 8. Oktober
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, Ep-
pertshausen Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Geschenkte Zeit. „Wir 
feiern Erntedank“ - Treffpunkt 
im Hof der Wiesenmühle
Freitag, 10. Oktober
16.00 Uhr:	 Kirche St. Se-
bastian, Eppertshausen Eucha-
ristische Anbetung
Samstag, 11. Oktober
17.15 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Beichtgelegen-
heit
18.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen	 Eucharistie-
feier mit dem Kath. Kirchen-
chor St. Valentin f. Susanna u. 
Heinrich Schrod sowie leb. u. 
verstorb. Angeh. (Stift.) / f. Leb. 
u. Verst. des kath. Kirchenchors 
St. Valentin und Theresia Maria 
Gruber. Im Anschluss Familie-
nabend des Kath. Kirchenchors 
St. Valentin.
Sonntag, 12. Oktober
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 

Münster	Eucharistiefeier für die 
Pfarrgemeinde f. Eheleute Eli-
sabeth und Karl Grimm, Eltern 
und Schwiegereltern und An-
gehörige / Pfarrer Georg Wanit-
zek (Stift.)/ Eheleute Magdalena 
u. Johann Ruhmann, Tochter 
Maria, Sohn Robert, Schwieger-
sohn Arno und Angehörige /  
Anna Berndt und Angehörige / 
für Karl Dony und Brüder Hans 
und Egon 
10.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 
Münster	K inder wor tgot te s -
dienst in der Aula des Pfarrzent-
rums hinter der Kirche
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionaus-teilung
11.30 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Tauffeier 
Wir sammeln Lebensmittel 
für DIE TAFEL in Dieburg: 
Im Gottesdienst am Sonntag, 5. 
Oktober um 10 Uhr in Epperts-
hausen, werden wieder Lebens-
mittel für DIE TAFEL in Dieburg 
gesammelt. Wir bitte Sie, die 
gespendeten Lebensmittel NUR 

in die Körbe im Altarraum zu 
legen.
Countdown zur Gründung: 
Am 5. Oktober sind es noch 99 
Tage bis zum Gründungsgottes-
dienst. Diesen Countdown star-
ten wir in den Gottesdiensten 
am Samstag, 4. Oktober: 
16 Uhr – Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen, Kerbgottes-
dienst mit dem Kath. Kirchen-
chor St. Valentin anschließend 
traditioneller Kerbspruch im 
Pfarrgarten und Kerbumzug zur 
Bürgerhalle.
18 Uhr, Kirche St. Michael, 
Münster, Eucharistiefeier.
Seniorentreff Münster am 
Mittwoch, 8. Oktober, um 15 
Uhr: Gymnastik im Foyer des 
Pfarrzentrums. 
Die Pfarrbüros Epperts-
hausen und Münster sind 
vom 6. bis 10. Oktober geschlos-
sen. Die Vertretung übernimmt 
das Pfarrbüro in Dieburg (06071 
881640).
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26 eMail: 
pfarrbuero@stsebastian-ep-
pertshausen.de. Öffnungszeiten 
Pfarrbüro:  Montag 17 – 18 Uhr, 
Donnerstag 10 – 12 Uhr. 
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, E-Mail: 
claudia.schoening@gmx.net.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.de. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mitt-
woch 14 – 16 Uhr, Freitag 10 – 12 
Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de.  Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640 (Leitender Pfarrer des 
Pastoralraums). In dringenden 
seelsorglichen Fällen ist Pfarrer 
Vogl unter 0176 / 12539345 er-
reichbar. Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Freitag, 3.Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst im Seni-
orenzentrum in Eppertshausen
Samstag, 4.Oktober
16.00 Uhr: ökumenischer Kerb-
gottesdienst im kath. Pfarrgar-
ten St. Sebastian 
Sonntag, 5.Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kirchkaffee. 
Die Kollekte ist bestimmt für die 
eigene Gemeinde.
Sonntag, 12.Oktober
17.00 Uhr: Taizé-Andacht

Sonntag, 19.Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe 
“Konfetti“ Jahrgang 2023/2024, 
Ansprechpartnerin Frau Ries (fa-
milieriesepp@gmail.com).
15.30-17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster.
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäu-

lengymnastik I.
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau
Donnerstag, 2.Oktober
20.00 Uhr: Kirchenvorstandssit-
zung
Mittwoch, 8. Oktober
9.00 - 14.00 Uhr: Herbstfreuden 
– Ferien-Workshop für 6-12-Jäh-
rige im evangelischen Gemein-
dehaus.
Mittwoch, 22. Oktober
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus
Abendveranstaltung am 
Vorabend des Reforma-

tionstags, Donnerstag, 
30.Oktober, um 19.30 Uhr: 
Das Thema des Abends lautet: 
„Gleichstellung von Frauen im 
Pfarramt“. – Der Weg zur geistli-
chen und rechtlichen Gleichheit 
von Theologinnen in Hessen 
und Nassau 1918 bis 1971. Es re-
feriert Dr. Jolanda Gräßel-Farn-
bauer. Die Veranstaltung findet 
im Gemeindehaus der Ev. Frie-
densgemeinde, Friedensstraße 
2, statt.
Jubelkonfirmation: Die 
Friedensgemeinde begeht am 
Sonntag, 2. November,  um 
9.30 Uhr in der Ev. Kirche in 
Eppertshausen einen feierlichen 
Gottesdienst anlässlich der dies-
jährigen Jubelkonfirmationen. 
Eingeladen sind im Besonderen 
alle Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, die in den Jahren 
2000 (Silberne), 1975 (Goldene) 
in Eppertshausen konfirmiert 

worden sind. Darüber hinaus 
sind auch alle Jubilare 1965 (Di-
amantene), 1960 (Eiserne) und 
1955 (Gnaden), die in einer an-
deren Kirchengemeinde kon-
firmiert wurden, aber heute in 
Eppertshausen leben, herzlich 
willkommen. Bitte informie-
ren sie auch ehemalige Konfir-
mand*innen, die verzogen sind 
und zu denen sie noch Kontakt 
haben. Anmeldung bis zum 
24.Oktober: Ev. Gemeindebüro, 
Pestalozzistr. 8, Münster, per 
E-Mail (friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de) oder tele-
fonisch unter 31311.

Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johannes.
opfermann@ekhn.de..
Kasualvertretung bei Ster-
befällen und Seelsorge: Die 

Kasualvertretung von Pfarrer 
Opfermann in der Zeit vom 6. 
bis 27.Oktober übernimmt vom 
6. bis 12.Oktober Pfarrer Alb-
recht Burkholz (Tel. 06159/298). 
Und vom 13. bis 27.Oktober 
Pfarrerin Margit Binz (Tel. 
0176/80546432).
Seelsorge- und Hospizar-
beit: Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, 
Trauerarbeit oder auch nur für 
ein Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel, Tel. 612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
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 06182 / 6 74 62
Offenbacher Landstraße 95 • 63512 Hainburg

www.dachdecker-seibert.de • info@dachdecker-seibert.de

Planung • Beratung • Ausführung

• Bedachungen
• Asbestsanierung

• Wärmedämmung
• Bauspenglerei

• Flachdachsanierung

Inh. Marco Wieland e.K.

Liebe Kundinnen und Kunden,
in dieser Ausgabe möchten wir ein besonders
herzliches Dankeschön unseres gesamten
Teams an Sie richten!
Vor einem Vierteljahrhundert wurde Benol
Energieservice GmbH gegründet und vertreibt
an dem Standort Frankfurt mit einem fast
unveränderten Mitarbeiterstamm Heizöl, Diesel
und Ottokraftstoffe an private und gewerbliche
Endverbraucher.
Nur mit treuen Kundinnen und Kunden ist
eine solche langjährige und konstante
Erfolgsgeschichte möglich.
Genau dafür bedanken wir uns heute von
ganzem Herzen und freuen uns auf die
nächsten gemeinsamen 25 Jahre!
Ihr Benol-Team Team Frankfurt: Gunnar Hesse, Kristina Tuschl, Jutta Mack

Schauen Sie doch gleich einmal nach, ob Sie noch genügend Heizöl im Tank haben!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 069-424044 oder 06074-7429 (ehemals Rebel)

Erfolg der bleibt - 25 Jahre Benol

Dynamische Stromtarife und 
30 Jahre Strompreis sichern mit Solar! 

19 bzw. 39 o/o* FÖRDERUNC 

1 hr Spezialist für Solaranlagen auf 
Fassaden, Dächern und Solarziegel! 

Vereinbaren Sie einen 
Beratungstermin! 
V:06102 3719973 
info@solar-spectrum.de .,�����:
www.solar-spectrum.de 

Graf-Folke-Bernadotte-Straße 23 1 63263 Neu-Isenburg Edgar Ziegler GmbH Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen
Telefon: 06071 /37806 Fax: 06071 /38559 E-Mail: info@zieglergmbh.de www.zieglergmbh.de

natürlichen Bodenbelägen
elastischen Bodenbelägen
textilen Bodenbelägen
Renovierung und Aufbereitung
von Parkettböden

Fußboden-Meisterbetrieb Ziegler

Wir suchen DICH!

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Mit unserem dynamischen und ständig geschulten
Team bieten wir Ihnen diverse Leistungen rund um
die Beratung, Planung und Ausführung von

Du bist Raumausstatter, Parkett- oder

Dann bewirb dich jetzt bei uns.
Bodenleger und möchtest uns unterstützen?

Ziegler Bodenbeläge GmbH

Wohlfühlplatz zwischen Wohnraum und Natur
Region (PR) Besonders gefragt sind jetzt 
die Premium-Terrassenüberdachungen, ein 
Wohlfühlplatz zwischen Wohnraum und 
Natur. Hier schließt das Premium-Sommer-
Wintergarten die Marktlücke zwischen 
dem ganzjährigen unbeheizten Sommer-
garten und dem klassischen Wohnraumwin-
tergarten. 

Weiterhin weist die Fachfirma darauf hin, 
dass der Kauf neuer Energiespar-Fenster und 
Sicherheits-Haustüren wohl überlegt sein 
muss. Nicht nur die aktuellen Anforderun-
gen der Energieeinsparverordnung müssen 
berücksichtigt werden, auch der persönliche 
Stil und das Sicherheitsbedürfnis soll Beach-
tung finden. Eine positive Energieeffizienz 

bedeutet weniger Energieverbrauch. Dies 
schont nicht nur den eigenen Geldbeutel, 
sondern auch die Natur. Spätestens die 
Heizkostenabrechnung des letzten Winters 
bringt es an den Tag: Das eigene Heim hat 
Energielecks. „Zum Fenster raus heizen“ 
sagt der Volksmund nicht ohne Grund, denn 
häufig sind alte, einfach verglaste, schlecht 
wärmegedämmte Fenster und undichte Rah-
men die Schwachstellen. Daher ist jetzt der 
optimale Zeitpunkt, einen Fenstertausch vor-
zunehmen und so dem Geldbeutel und der 
Umwelt etwas Gutes zu tun. Der Einbau von 
modernen Energiesparfenstern senkt aber 
nicht nur die Heizkosten und den CO2-Aus-
stoß. Neue Fenster bringen auch mehr Licht, 
Einbruchschutz und ein Wohlfühlklima in 
Ihre eigenen vier Wände. 
Deshalb senken wärmegedämmte Qualitäts-
Fenster und -Haustüren sehr stark die Heiz-
kosten, in Verbindung mit dem 15% Bafa-
Förderungszuschuss, werden die Kosten 
erheblich gesenkt.
Winfried Sommer, Experte mit 35-jähriger 
Geschäftserfahrung, präsentiert ein umfang-

reiches Lieferprogramm rund um die Stich-
worte Qualitäts-Sicherheits-Fenster, - Haustü-
ren und Überdachungsprogramme aller Art, 
wie beispielsweise Terrassenüberdachun-
gen, Vordächer, Wohnungsabschlusstüren, 
Carports und Rollläden.

Der renommierte Fenster- und Türen-Fachbe-
trieb mit eigenen Monteuren garantiert eine 
ordnungsgemäße und fachgerechte Auftrags-
abwicklung: Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4 
mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0; www.fenster-
sommer.de

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

(Foto: Sommer Fenster)
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Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

 0800 - 00 31 24 3*
24-Stunden-Notdienst

* gebührenfrei
seit über 60 Jahren

365 Tage im JahrMüller Umweltdienst GmbH
Röntgenstraße 3
64859 Eppertshausen

Telefon: 0 60 71 - 73 95 7-0
E-Mail: info@kanal-mueller.de
Web: www.kanal-mueller.de

Fachbetrieb nach § 19 |WHG

Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrr

Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrreinigung • Kanal-TV-Untersuchung • Kanalsanierung

7
Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrreinigung • TV-Untersuchung • Abscheiderreinigung

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Spanndecken – Die Decken mit dem Wow-Effekt!
Klein-Umstadt (CB) Ob renovieren oder neu 
bauen – die (in jeder Beziehung) „spannen-
den“ Decken und Wände bieten Ihnen die 
optimale Lösung und das schön, schnell
und sauber.
Maßgefertigte Qualitätsprodukte aus der 
Spanndeckenmanufaktur von Röhnke Sa-
nitär-Heizung. Das Unterdecke-System ist 
vielseitig einsetzbar und lässt sich perfekt 

mit Beleuchtungselementen kombinieren. 
Ob glänzende (auch oft Lackspannde-
cke genannt) oder matte, perforierte oder 
abgehängte Decken, ob bedruckte Licht-
wände, Großflächenleuchten, Lichtdecken-
module oder gar ein Sternenhimmel aus 
Swarovski-Kristallen - bei Röhnke finden 
Sie die Lösung, die auf Ihre Wünsche zu-
geschnitten ist.

CILING-Qualitäts- 
spanndecken...

•  können nahezu in jeden Raum integriert wer-
den und ihm zu neuem Ansehen verhelfen

•  sind maßkonfektioniert und speziell für den 
einzelnen Raum angefertigt

•  passen sich durch ihre Flexibilität allen 
Raumgegebenheiten an

•  kaschieren die alten unschönen Deckenflä-
chen komplett

•  sind oft schon innerhalb eines Tages schnell 
und sauber montiert

•  bilden in Verbindung mit Licht 
eine harmonische Einheit

•  unterstützen eine optimale Ausleuchtung des 
Raumes

•  haben ein außergewöhnliches Design
•  bieten dekorative Gestaltungsmöglichkeiten
•  gibt es in matter und glänzender Ausführung 

(auch Lackspanndecken)
•  sowie in dezenten und kräftigen Farbtönen
•  ermöglichen in der glänzenden Ausführung 

eine optische Vergrößerung von Räumen
•  sind reißfest, wasserdicht und staubabwei-

send und damit absolut pflegeleicht
•  haben eine lange Lebensdauer und verspre-

chen einen Werterhalt über viele Jahre und 
sind ein SWISSMADE-Qualitätsprodukt mit 
zehn Jahren Herstellergewährleistung!

Überzeugen Sie sich selbst und besuchen Sie, 
nach Terminvereinbarung unter Tel. 06078-
72936, die Deckenausstellung bei Röhnke.
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Wir polstern für Sie seit mehr als 85 Jahren
Exklusive Polstermöbel schon in der dritten Generation
Eppertshausen (EA) Im Jahr 1934 gründeten die Brüder 
Jakob und Josef Müller in der Schulstraße 25 in Epperts-
hausen eine Werkstatt für Matratzen und Polstermöbel. 
Heute, nach acht Jahrzehnten, blickt Firmeninhaber Frank 
Müller auf eine bewegte und erfolreiche Firmengeschich-
te zurück. In all diesen Jahren hat die Firma Müller und 
Söhne einen guten Namen weit über die Region erwor-
ben, der für höchste Qualität und Individualität steht.

In den 90-er Jahren trennten sich die Wege der Brüder, 
Jakob Müller machte sich in Münster selbstständig. Die 
Söhne von Josef Müller, Artur und Josef, übernahmen 
den Betrieb, spezialisierten sich und arbeiteten für füh-
rende Möbelhäuser in der Republik. Mit Frank Müller, 
Sohn von Artur Müller, stieg Anfang der 90-er Jahre die 
dritte Generation in den Familienbetrieb ein. 

Er legte 1990 die Meisterprüfung als Raumausstatter ab 
und führt nun das Unternehmen. Nicht nur Privatkunden 
mit exklusivem und anspruchsvollem Geschmack werden 
erreicht. Das Produktionsportfolio erstreckt sich von der 
fachgerechten Aufarbeitung antiquarischer Polstermöbel 
über individuelle Neuanfertigungen von Sitzmöbeln bis 
hin zu Aufpolsterungen oder dem Neubezug bestehender 
Garnituren mit besten Materialien. Die Liebe zum Detail, 
hohe fachliche Kompetenz und handwerkliches Können 
sind Firmenphilosophie.

Frank Müller besucht die Kunden auch ger-
ne persönlich zur Beratung und Aufmaß vor 
Ort oder trifft sich mit ihnen nach Terminver-
einbarung im Showroom, der sich jedoch 
zur Zeit noch im Umbau befindet. Weitere 
Informationen: www.polstereimueller.de.

Josef Müller & Söhne GmbH
Ringstraße 16 (Werkstatt)
64859 Eppertshausen | Tel. 06071/31408
info@polstereimueller.de | www.polstereimueller.de

Wir bieten Ihnen:
• Fertigung exklusiver Polstermöbel
• Individuelle Gestaltung nach Maß
• Aufarbeitung und Neubezug
• Große Auswahl an Stoff- und 

Ledermustern

Wir polstern für Sie

Betriebsinhaber Frank Müller (Foto: p)

www.loewe-fenster.de

LÖWE Fenster       50 Jahre lang profi tieren!*

Eine kluge Entscheidung für Ihre Familie:
• Energieeinsparungen
• Ein komfortables Raumgefühl
• Optimale Schalldämmung
• Effektiver Einbruchschutz

• Ein harmonisches Wohnklima
•  Schutz vor Wind und Wetter
• Mehr Licht und Design 
• Dauerhafte CO2-Reduzierung

 Genießen Sie die Vorteile für die nächsten 50 Jahre.
* Bei regelmäßiger Wartung und Service halten Ihre 
LÖWE Fenster 50 Jahre und länger.

LÖWE Fenster Löffl er GmbH
Verkauf mit Ausstellung 
und Produktion
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt

Verkaufsniederlassung
mit Ausstellung 
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark

Wir beraten Sie gerne! Telefon: 06022-66300

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN
Rasenmähen & Hecken schneiden
Unkraut entfernen & Laub kehren
Treppenhaus & Kellerreinigung
Kleinreparaturen am Haus
Pflege von Außenanlagen
...und vieles mehr!

Hausmeisterservice

www.heimundhain.de
heim.haininfo@gmail.com

63179 Obertshausen

JETZT ANRUFEN 
+49 172 4629050

Bauen
Sanieren
Modernisieren

Max-Planck-Strasse 17
63110 Rodgau

Manfred
Spindler

Tel. 06106/74740
spindler.rodgau@freenet.de

info@malerbetrieb-loebig.de
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Münster (MA) Vor Kurzem 
wurden die Kreiseinzelmeister-
schaften des Nachwuchses in 
Mühltal ausgetragen. Mit ins-
gesamt über 200 Teilnehmern 
in den vier Altersklassen war 
das Turnier sehr gut besucht. 
Dabei war unsere DJK der Ver-
ein mit den meisten gestellten 
Spielern.
Gespielt wurde im Einzel zuerst 
in Vierer- oder Fünfer-Gruppen, 
aus den sich die besten beiden 
für die anschließende K.O-Run-
de qualifizierten (Ausnahmen: 
M19 und M11, hier wurde jede 
gegen jede gespielt). Im Dop-
pel wurde ausschließlich im 
K.O.-System gespielt.
Das Turnier begann samstags 
morgens mit den Konkurrenzen 
der Jungen und Mädchen 15.
Bei dem Mädchen 15 konnte 
Merle Roßkopf sich als Grup-
penzweite durchsetzen, verlor 
dann aber ihr Halbfinale und 
wurde dritte. Im Doppel konn-
te sie zusammen mit Sophia 
Eg vom TSV 1909 Langstadt ei-
nen Platz weiter aus Treppchen 
klettern, für den Sieg reichte es 
nicht ganz.
Bei den Jungen 15 konnten 
sich Timur Ihnatiuk, Henri 
Völker, Maurice Kleinschmidt, 

Ben Wolf Alessio Gwosdz und 
Lars Schledt in ihrer Gruppe 
nicht durchsetzen. Jakob Dickel 
hingegen konnte als Gruppen-
zweiter und Maximilian Fach, 
Maximilian Born sowie Finlay 
Born sogar als Gruppensieger 
in die K.O.-Runde einziehen. 
In dieser schied Jakob Dickel 
als erster im Achtelfinale aus. 
Eine Runde weiter ginge es für 
Finnlay Born der am Ende Sieb-
ter wurde. Ebenfalls im Viertel-
finale schied Maximilian Born 
aus, welcher unglücklicherwei-
se auf seinen Vereinskollegen 
Maximilian Fach traf. Am Ende 
konnte er sich den fünften 
Platz erkämpfen. Im Halbfina-
le schied Maximilian Fach aus, 
welcher auch das das Spiel um 
Platz 3 verlor und Vierter wur-
de.
Im Doppel der Jungen 15 konn-
ten sich Maximilian Fach und 
Maximilian Born zusammen 
bis ins Finale vorspielen. Hier 
verloren sie in einem span-
nenden Spiel gegen das starke 
Darmstädter Doppel und muss-
ten sich mit Platz zwei zufrie-
dengeben.
Nachmittags waren dann die 
Jüngsten an der Reihe. Bei den 
unter 11-jährigen Jungen er-

wischte Vereinsneuzugang Mi-
lan Gwosdz einen Sahnetag 
und konnte sich sowohl im 
Einzel als auch im Doppel zu-
sammen mit Fynn Becker vom 
SV Eberstadt, gegen welchen er 
im Einzel das Finale gewonnen 
hat, ganz oben aufs Treppchen 
stellen. Insgesamt gab er in 11
Spielen nur zwei Sätze und be-
weist damit, dass er aktuell sehr 
gut in Form ist. Bei den Jungen 
11 trat ebenfalls Leopold Fach 
an, welcher als Gruppenzweiter 
in die K.O.-Runde einzog und 
dort erst im Viertelfinale aus-
schied.

Der Sonntag begann mit der 
Konkurrenz der Ältesten, den 
Jungen und Mädchen 19. Bei 
den Mädchen 19 erwischte Elisa 
Weikardt keinen guten Tag und 
konnte kein Spiel für sich
entscheiden und wurde fünfte. 
Besser lief es für Merle Ross-
kopf, welche sich wie bei den 
Mädchen 15 den dritten Platz 
sichern konnte. Im Doppel 
wurde die Beiden zusammen 
Zweite.
Bei den Jungen 19 schied nur 
Lars Schledt in der Gruppe aus, 
während alle anderen Spieler 
unser DJK die K.O.-Runde er-

reichten. Im Achtelfinale verlo-
ren Arda Övic und Maximilian
Fach ihre Spiele, während sich 
Felix Zeitler im Viertelfina-
le gegen Vereinskollege Nick 
Breitwieser geschlagen geben 
musste. Für Simon Thomas war 
im Halbfinale Schluss, er verlor 
gegen Sinan Okur. Gegen eben-
diesen spielte Nick Breitwieser 
im Finale. In einer spannen-
den und hochklassigen Partie 
konnte sich schlussendlich 
Nieder-Ramstädter durchsetzen 
und Nick zweiter vor Simon, 
welcher das Spiel um Platz drei 
gewinnen konnte, wurde, Im 
Doppel konnten die beiden 
Revanche nehmen im Fina-
le schlugen Nick und Simon 
das Doppel aus Nils und Sinan 
Okur und konnten sich hier 
nach ganz oben aufs Treppchen 
stellen.
Am Sonntagnachmittag ging 
dann die bestbesetzte Altersklas-
se an den Start. Bei den Jungen 
13 wurden alle 64 Startplätze 
besetzt. In der Gruppe schie-
den Jannis Schledt und Danyil 
Ihnatiuk aus, während Finnlay 
und Maximilian Born sowie 
Ben Wolf alle ihre Gruppen 
gewinnen konnten. Zwischen 
Gruppenphase und K.O.-Run-

de wurde das Doppel ausgetra-
gen. Hier kam Ben Wolf zusam-
men mit Simon Hopp vom SV 
Darmstadt 98 bis ins Halbfina-
le, mussten sich hier aber ge-
schlagen geben. Weiter ging es 
für die Born Brüder, welche bis 
ins Finale keinen Satz abgaben 
und auch das Finale souverän 
mit 3:1 gewinnen konnten.
In der K.O.-Runde konnte Ben 
Wolf sein erstes Spiel gewin-
nen. Im Achtelfinale war für 
ihn Schluss. Eine Runde weiter 
kam Finnlay Born, welcher im 
Viertelfinale ausschied. Bis ins
Finale kam Maximilian Born. 
Dieses wurde allerdings genau-
so wie das zweite Halbfinale 
nicht mehr ausgespielt, da die 
Konkurrenz um 21.57 Uhr aus 
Gründen des Jugendschutzes 
abgebrochen wurde.
Mit diesem Turnierabbruch en-
det ein langes Turnierwochen-
ende für alle Beteiligten un-
zufriedenstellend. Insgesamt 
haben unsere Spieler wieder ge-
zeigt, was sie können und dass
sich ihr kontinuierliches Trai-
ning lohnt. Ein Dank geht an 
alle Betreuer, Eltern und andere
Personen, die die Kinder und 
Jugendlichen dabei unterstützt 
haben ihr Bestes zu geben.

DJK Münster bei den Kreiseinzelmeisterschaft des Nachwuchses

Milan Gwosdz holte den ersten Platz.�  (Foto: DJK)

Training alle Klassen  am 
Mittwoch 18 bis 20 Uhr und 
Sonntag: 10 bis 12 Uhr. Gast-
schützen bitte anmelden bei Oli-
ver Grimm (0151/548 446 17)
Die Luftgewehr Runden-

kämpfe  beginnen am Mitt-
woch, 15.Oktober, um 19.30 Uhr  
Münster – Tell Groß Zimmern 
und Freitag, 24.Oktober, um  20 
Uhr Ober Klingen - Münster. 
Gastschützen bitte anmelden 

bei Oliver Grimm  (0151/548 446 
17).
Bogenschießen ab sofort wie-
der in der Gersprenzhalle  Saal 
West /Eingang von hinten rechts  
/ von vorne links  immer diens-

tag ab 16.15 bis 17.30 Uhr  und 
mittwochs ab 17.45 bis 18.45 
Uhr. Schnupperschützen sind 
nach vorheriger Anmeldung 
willkommen. Ansprechperson:  
Sigrid Vollhardt (0177- 6635322)

Der Neubau zum 25 Meter-Stand 
geht zügig voran. Man ist der-
zeit mit dem Dach beschäftigt. 
Auch hier gibt es immer viel zu 
tun, die Mitglieder können gerne 
unterstützen.  Es gibt immer was 

zu tun. Die Pflichtarbeitsstun-
den können nach Absprache mit 
dem  1. Vorsitzenden Heiko Voll-
hardt (0177/6635323)  geleistet 
werden. 

Schützenverein „Waidmannsheil“ Münster

Zeit für was Neues?
Jetzt Traumjob 
finden!

SCAN
ME!
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 32 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 32 Jahre später, können Sie aus 45
Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens, Deutschlands und Frankreichs.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

HARZ
Enjoyhotel Harz in Goslar-Hahnenklee

28995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

SAUERLAND
Enjoyhotel Marleen in Siedlinghausen

19995
p.P.

5 TAGE AB €

Mit einer typisch
deutschen Café-Bar

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

24995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

26995
p.P.

5 TAGE AB €

Am Rande der
historischen Innenstadt

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

24995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Bustour
durch das Moselgebiet

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

21995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in B

29995
p.P.

5 TAGE AB €

Bad Salzschlirf

NEU

Kostenlose Busfahrt/Shuttle-
service zur Barockstadt Fulda

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

27995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00* Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
* Alkoholische Getränke bis 22.30 Uhr aufgrund der
französischen Gesetze und Vorschriften.

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung,
z. B. ein Spaziergang und Live-Musik.
Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

Für alle Enjoyhotels gilt:

ELSASS - VOGESEN
Enjoyhotel Des Vosges - Elzas in

32995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Innenpool und Sauna

KlingenthalKlingenthal

NEU
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster  Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80  Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH,  
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen,  
Tel. 0 61 04 - 66 72 04 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
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Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen  

 Tel. 0 61 04 - 66 72 04 - 0
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Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
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braucherportal www.werbung-im-briefkasten.de.
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• ArtDeco
• Jugendstil
• Porzellan / Meißen
• Biedermeier
• Asiatika
• Militaria aller Art
• Feuerzeuge
• Füller
• Blech Spielzeug
• Gold- / Silber-/

Modeschmuck
• Zahngold

• Altgold
• Tafelsilber/

Silberbesteck
• Edelsteine
• Bronze / Zinn
• Porzellanfiguren
• Teppiche
• Uhren aller Art
• Pelze aller Art
• Münzen aller Art
• alte Gemälde
• Haus Auflösungen

Ankauf von:

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 9 - 16 Uhr
Hochstädterstraße 16
63110 Rodgau-Jügesheim
christians-galerie@outlook.de

Gerne auch kostenlose
Hausbesuche.

Termine nach
Vereinbarung.

AAntiquitäten und Goldntiquitäten und Gold
An- & VerkaufAn- & Verkauf

Transparente Abwicklung
Kostenlose Beratung & Wertschätzung

Ein Anruf der sich lohnt!
06106 / 27 72 112
0178 / 41 47 770)

k f

f
AKTION - bis zu 110 € pro Gramm Gold

Müll

Samstag, 04. Oktober
Abfuhr Gelber Sack 
(Altheim)
Montag, 06. Oktober
Abfuhr Biotonne

Geburtstage und Jubiläen
Münster
09.10.2025
Karl Kirchen, Pestalozzistr. 4, � 70 Jahre

Altheim
04.10.2025
Hannelore Corzilius, Kreuzstr. 30, � 85 Jahre
Anna Dies, Ringstr. 4,�  75 Jahre
07.10.2025
Bernd Reimann, Hauptstr. 34, � 70 Jahre
09.10.2025
Roland Hinojosa, Hauptstr. 75, � 70 Jahre

Goldene Hochzeit
06.10.2025
Renate und Reiner Diehl, Kirchstr. 72

03.10.	 Wehling von Buttlar Apotheke, Kronberger Straße 11, 	
	 Dudenhofen, Tel.: 06106/6277530
04.10.	 Apfel Apotheke, Darmstädter Straße 79, Münster, Tel.: 	
	 06071/630444
05.10.	 Delphin Apotheke, Marie-Curie-Straße 1-3, Groß-Um	
	 stadt, Tel.: 06078/9307620
06.10.	 Ratioapotheke, Habitzheimer Straße 12, Otzberg, Tel.: 	
	 06162/72458
07.10.	 Sonnen Apotheke, Wilhelm-Leuschner-Str. 27, 	
	 Groß-Zimmern, Tel.: 06071/498740
08.10. 	 Julius Apotheke, Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/94750
09.10.	 Pauly von Buttlar Apotheke, Feldstraße 46, Dudenho	
	 fen, Tel.: 06106/6668870

Apotheken-Notdienst

Mitgliederversammlung 
am 10.Oktober, um 19 Uhr  im 
FSV VIP Raum. Tagesordnungs-
punkte: 1.Begrüßung und Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit
2.Bericht des geschäftsführen-

den Vorstands für das Jahr 2024 
3.Mitgliederstand 01.01.2025 
4.Kassenbericht und Entlas-
tung des Vorstands für das 
Jahr 2024 5.Wahl der Kassen-
prüfer für 2025 6.Bericht der 
Abteilungen und Ausschüsse 
7.Eingegangene Anträge und 
Zuschriften (Diese müssen bis 
18 Uhr vor der Versammlung 
beim geschäftsführenden Vor-
stand eingereicht werden.) 
8.Verschiedenes
Abt. Fußball
SV Heubach II - FSV 1	�  0:1
Vorschau
Sonntag (5.): FSV2 – GSV Gun-
dernhausen II 13 Uhr, FSV1 – 
Hassia Dieburg III 15 Uhr.
Sonntag (12.): FSV Spachbrü-
cken II – FSV2 13 Uhr, GSV 
Gundernhausen - FSV1 15 Uhr.
Abt. Dart
Pokalhalbfinale am 4. Oktober 
um 19 Uhr bei der FSV. Gegner 
ist der DC Fürth 5. 

FSV Münster

Hammelbacher Klangweg
am 5. Oktober. Man wandert 
ca. 15 km durch abwechslungs-
reiche Landschaft mit vielen 
Panoramablicken. Die kürzere 
Strecke ist ca. 8 km und hat 11 
Klangstationen. Abfahrt ist um 
8.30 Uhr am Bahnhofsplatz 
in Münster. Festes Schuhwerk 
und angemessene Kleidung 
sollte selbstverständlich sein. 
Unterwegs ist Rucksack Ver-
pflegung angedacht. Am Ende 
des Rundweges werden wir in 
einem Lokal erwartet. Die Kos-
ten sind für Mitglieder 10 Euro 
und für Gäste 15 Euro. Anmel-
dungen bis 2. Oktober, 15 Uhr 
bei Edith und Helmut Braun 
37971 oder per Mail edith.
braun54@yahoo.de. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Wanderung Bad Homburg

Am Sonntag, 19. Oktober, 
startet die Wandergesellschaft 
„Frisch-Auf“ Münster zu einer 
Städtetour nach Bad Homburg. 
Man trifft sich am Sonntag um 
8.45 Uhr am Bahnhof in Müns-
ter und fährt mit der Regional- 
und S-Bahn nach Bad Hom-
burg. Die Führung dauert ca. 
90 Minuten und wird u.a. zur 
Erlöserkirche und dem Schloss, 
der Sommerresidenz der Deut-
schen Kaiser führen. Danach 
durchwandert man ein Teil des 
Kurparks bevor man beim Itali-
ener einkehrt. Für evtl. Fragen 
gibt Wanderführer Bernhard 
Mathy gerne Auskunft. Die 
Kosten pro Person incl. Füh-
rung belaufen sich auf 15 Euro. 
Anmelden kann man sich bei 
Karin Mathy, Tel. 35425, bis 
Donnerstag, 16.Oktober, 16 Uhr. 

Bitte frühzeitig anmelden, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist.
Mandolinenorchester: Am 

Sonntag, 26.Oktober, wird das 
Orchester den Gottesdienst in 
der kath. Kirche in Groß-Um-

stadt umrahmen und im An-
schluss einen Auszug aus dem 
aktuellen Programm spielen.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

In Schaafheim fand das alljährliche Volkstanzfest statt. Dieses Jahr feierte man 65 Jahre AG Spiel-
schar Hessen. Als Jubiläumsbesonderheit warteten mehrere Runden Square Dance, begleitet und 
erklärt durch den Caller Jack Kirchgatter. Diese Tänze wurden zwischen Kindertänzen, Zwei - und 
Dreipaartänzen, einer belgischen sowie einigen offenen Runden, mal mehr, mal weniger erfolg-
reich, aber mit viel Spaß und Freude, gemeistert. Zum Abschluss tanzte man traditionell den Böh-
merwaldländler und sang das Schlusslied „Ade zur guten Nacht“. � (Foto: privat)

TSV Auerbach- SVM 1A
Das Spiel wurde kurzfristig auf 
Donnerstag, 6. November, ver-
legt.
SV Heubach - SVM 1B 1:1
Torschützen: 0:1 Popii (21‘), 1:1 
Luft FE (87‘)
In einer Partie auf überschau-
barem Niveau nutzte unsere 
Elf gleich die erste Gelegenheit 
zur Führung. Anschließend 
verpasste man es die Führung 
auszubauen. Gegen Ende der 
Partie drängten die Hausher-
ren mächtig auf den Ausgleich. 
Unsere Elf ließ sich von der 
aufkommenden Hektik anste-

cken und gab das Spiel quasi 
aus der Hand. Letztlich führte 
eine Foulelfmeter noch zum 
Ausgleichstreffer.
Vorschau:
Donnerstag (2.): SVM1A- SKV 
Büttelborn 20 Uhr.
Sonntag (5.): SVM1B - Hassia 
Dieburg 1B 13 Uhr, SVM1A - SV 
Geinsheim 15 Uhr.
Mittwoch (8.): SV Sickenhofen 
- SVM1B 19.30 Uhr
Ergebnisse
B1 - FV Eppertshausen I � 3:1
Kreispokal: B1 - JFV Groß-Um-
stadt � 3:1
E1 - DJK Vikt. Dieburg II  4:3

A - SV Kickers Hergershausen II 
� 16:0
JFV Hainb-Seligenst VI – E4 1:4
E2 - Rot-Weiß Darmstadt IV  0:1
E3 - FSV Spachbrücken II � 11:2
SC Opel Rüsselsheim – C1�  1:1
D2 - FV Eppertshausen II�  3:0
B1 - JFV Bensheim/Auerbach I 
� 2:4
E4 - TS Ober-Roden FI�  5:1
D-Jugend: JFV Gersprenztal IV 
– D3 � 0:3
B2 - Germania Ober-Roden  1:5
D1 - JFV Bensheim/Auerbach I 
� 1:4
K r e i s p ok a l - E n d s p i e l e 
am morgigen Freitag (3.): TS 

Ober-Roden I – B1 13 Uhr bei 
Germania Ober-Roden. Wei-
teres Endspiel A-Jugend: FV 
Eppertshausen I – Germania 
Ober-Roden 15 Uhr.
Vorschau
Donnerstag (2.): E-Jugend: SKG 
Roßdorf II – SVM IV 17.30 Uhr.
Samstag (4.): C-Jugend: SVM I - 
DJK-SSG Darmstadt 11.30 Uhr, 
E-Jugend: FSV Groß-Zimmern 
II – SVM III 12 Uhr.
Sonntag (5.): D-Jugend: SVM I 
- TSG Königstein II 10.30 Uhr. 
Donnerstag (9.): JFV Lohberg 
MO / NR / OR – SVM I 17.30 
Uhr in Modau.

Sportverein 1919 Münster

Gelungener Auftakt der 
Kegler: Die 1. Herrenmann-
schaft setzte sich in der Regi-
onalliga A nach spannenden 
Duellen mit 6:2 gegen KSC Hain-
stadt 2 durch. Mit 3262:3202 
Holz behielt Münster auch in 
der Gesamtwertung knapp die 
Oberhand. Bester Spieler bei den 
Münsterern war Steffen Mur-
mann mit starken 593 Holz.
Auch die 2. Mannschaft startete 
erfolgreich in die Bezirksliga B. 
Gegen EK Mainaschaff 1 gelang 
ein 5:1 bei dem das Team mit 
2081:1852 Holz deutlich über-

legen war. Tages bester war Jan 
Scheuermann mit herausragen-
den 585 Holz.
Neben den beiden Siegen der ers-
ten und zweiten Mannschaft war 
auch die 1.Mixmannschaft im 
Einsatz. Gegen EK Mainaschaff 2 
musste sich das Team allerdings 
deutlich mit 0:6 geschlagen ge-
ben. In der Gesamtholzwertung 
unterlag Münster mit 1776:2014. 
Beste Spielerin auf Seiten der DJK 
war Manuela Stanchly mit 483 
Holz.
Die 1. Herrenmannschaft trat 
den 2. Spieltag in der Regional-

liga A beim 1. KC Rothenber-
gen an und musste eine klare 
8:0 Niederlage hinnehmen. Mit 
3519:3321 Holz hatten die Gast-
geber am Ende deutlich die Nase 
vorn. Bester Münsteraner war 
Christian Müller mit starken 593 
Holz.
Die 2. Mannschaft war in der 
Bezirksliga B beim FC Laufach 
zu Gast und musste sich dort 
mit 4:2 geschlagen geben. In der 
Gesamtholzwertung unterlag 
Münster mit 2083:2001 Holz. 
Bester Spieler auf Seiten der DJK 
war Kai Brandt mit 554 Holz.

Das Spiel der 2. Mixmannschaft 
beim FC Laufach musste leider 
aufgrund eines Bahndefektes ab-
gebrochen werden.
Abt. Tischtennis
1. Damen weiterhin punkt-
los: Am Samstag hatten die 1. 
Damen von der DJK Münster 
die Damen aus Gedern zu Gast. 
Nachdem Clara Meinel für ihre 
200 absolvierten Spiele bei den 
Damen geehrt wurde, starte-
ten die Damen mit freudiger 
Stimmung in die Doppel. Hier 
musste sich das Doppel Ditsch-
ler/Meinel mit einem knappen 

2:3 geschlagen geben. Auch das 
Doppel Schuchmann/Weimar 
konnte trotz zwei knapper Sätze 
in der Verlängerung keinen Sieg
erringen. Auch im weiteren Ver-
lauf gingen trotz knapper Sät-
ze alle Spiele an die Damen aus 
Gedern. Damen kam es zum 
Endstand 0:10. „Auch wenn das 
Ergebnis eindeutig aussieht, ha-

ben wir gute Spiele gespielt. Von 
dieser Niederlage lassen wir uns 
nicht unterkriegen und starten 
weiterhin motiviert in die nächs-
ten Spiele“, so Katharina Wei-
mar.
Das nächste Spiel bestreiten die 
ersten Damen am 25. Oktober 
um 19.30 gegen Langstadt zu 
Hause. 

DJK Blau-Weiß Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40
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